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Das Titelbild zeigt eine traditionelle Kärntner Kreuzsticharbeit mit 
einem Motiv von Liese Henning, einer ehemaligen Kunstgewerble-
rin aus Klagenfurt. Das Original befindet sich im Besitz des Landes-
museums für Kärnten: 
Die dargestellte Szene zeigt den Frühling mit einem Trachtenpaar 
um einen Maibaum. Ein Junge spielt auf einem Maipfeiferl, darüber 
ist ein Osterkorb platziert. Es ist in der Manier der Kreuzsticharbei-
ten stilistisch gearbeitet. (Dr. Heimo Schinnerl)
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identiteta dežele Koroške v veliki meri te-
melji na tradiciji in še živečih ljudskih običa-
jih. Ti so del našega kulturnega DNK-ja, za 
njihovo ohranitev, nadaljnji razvoj in prenos 
na mlajše generacije pa si iskreno zahvalo 
zasluži okoli 100.000 prostovoljcev, ki so 
dejavni na tem področju. Prav to so ljudje, 
ki jih želimo izpostaviti v letu ljudske kultu-
re. Ne gre zgolj za eno od številnih zvrsti 
kulturnega delovanja v naši deželi. Ljudska 
kultura je predvsem domovina za vse, ki 
tu živijo, in podlaga za tradicijo, kulturo in 
identiteto naše dežele.

Hkrati želimo v ospredje postaviti tudi raz- 
nolikost ljudske kulture na Koroškem, ki 
je v središču dogajanja: gledališče, pesmi, 
glasbene skupine, likovna umetnost, pes- 
ništvo, rokodelstvo in še marsikaj – vse to 
je sestavni del koroške ljudske kulture.

Leto ljudske kulture bo zaživelo s priredit-
vami in projekti društev in združenj. Osred- 
njo povezovalno vlogo bo imela Delovna 
skupnost za ljudsko kulturo (ARGE Volks- 
kultur) skupaj z Oddelkom 14 – Umet- 
nost in kultura ter Svetovalnim odborom 
za ljudsko kulturo Koroškega kulturnega 
odbora. Skupaj bodo skrbeli za organizacijo 
najrazličnejših dejavnosti pod okriljem leta 
ljudske kulture, kot sta na primer dan ljud-
ske kulture ali sejem šeg in navad.

© Gernot Gleiss

Vorwort Predgovor 
GESCHÄTZTE LESERINNEN UND LESER,SPOŠTOVANE BRALKE IN SPOŠTOVANI BRALCI,

Zato srčno vabim vsa društva, združenja 
in organizacije, da sodelujejo v letošnjem 
letu ljudske kulture. Posebno vabilo pa iz-
rekam vam, drage Korošice in dragi Korošci, 
ter vsem, ki vas zanima ljudska kultura na  
Koroškem: udeležite se letošnjega temat-
skega leta, potopite se v številne razsež- 
nosti koroške ljudske kulture in predvsem 
uživajte v bogatem programu.

Prisrčen pozdrav
Vaš deželni glavar dr. Peter Kaiser, 
referent za kulturo dežele Koroške

Kärntens Identität fußt zu großen Teilen 
auf seinen Traditionen und dem gelebten 
Brauchtum. Diese sind Teil unserer kulturel-
len DNA, für deren Erhalt, Weiterentwicklung 
und Weitergabe den rund 100.000 ehren-
amtlich Tätigen in diesem Bereich großer 
Dank gebührt! Und es sind genau diese 
Menschen, die wir mit dem Jahr der Volks-
kultur sichtbar machen möchten. Volkskultur 
bildet mehr als nur eine Sparte im großen 
Reigen unseres Kulturlandes ab. Volkskultur 
ist vielmehr eine Heimat für alle hier leben-
den Menschen und Grundlage für Tradition, 
Kultur und Identität unseres Landes. 

Gleichzeitig gilt es auch, die Vielfalt der 
Kärntner Volkskultur in den Vordergrund 
zu rücken, die im Mittelpunkt der Aktivitä-
ten steht: Theater, Liedgut, Musikkapellen, 
bildende Kunst, Dichtung, Handwerk und 
vieles mehr sind integraler Bestandteil der 
Kärntner Volkskultur. 

Das Schwerpunktjahr wird durch die 
Veranstaltungen oder Projekte der Ver-
eine und Verbände mit Leben erfüllt. 
Zentrale Drehscheibe bildet dabei die 
ARGE Volkskultur gemeinsam mit 
der Abteilung 14 – Kunst und Kultur 
sowie dem Fachbeirat Volkskultur 
des Kärntner Kulturgremiums. So 
werden verschiedenste Aktivitä-
ten des Schwerpunktjahres ge-
meinsam organisiert, etwa der 
Tag der Volkskultur oder die 
Brauchtumsmesse. 
Ich lade daher alle Verei-
ne, Verbände und Organi-
sationen herzlich ein, Teil des  

heurigen Schwerpunktjahres zu sein. 
Eine besondere Einladung möchte ich 
zudem an Sie, liebe Kärntnerinnen und 
Kärntner und alle an der Kärntner Volks-
kultur Interessierten, aussprechen: Seien 
Sie im heurigen Schwerpunktjahr dabei, 
tauchen Sie in die vielen Facetten der 
Kärntner Volkskultur ein, und vor allem:  
Genießen Sie das vielfältige Programm! 

Herzlichst
Ihr Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser,  
Kulturreferent des Landes Kärnten
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Die Kärntner Volkskultur ist breit gefächert. 
Sie wird im Land von einer großen Anzahl 
von Vereinen – überwiegend von ehren-
amtlichen – getragen. Verbände wie die 
ARGE Volkskultur, Museen (Freilichtmuse-
um Maria Saal, Gailtaler Heimatmuseum), 
das Kärntner Bildungswerk oder Musik-
schulen ebenso wie wissenschaftliche Ins-
titutionen wie das Slowenisches Volkskun-
deinstitut Urban Jarnik tragen zur Vielfalt in 
Kärnten/Koroška bei. 

Der Fachbeirat berät in Fragen des Alltags- 
und Festtagslebens, der Gesangs- und 
Tanzkultur, der Erzählkultur und der traditi-
onellen wie neuen Volksmusik, des Laien-
theaters, der Erinnerungskultur wie auch in 
Fragen der Inter- und Transkulturalität.

Der Fachbeirat berät die Landesregierung 
in themenbezogenen Fragestellungen 
und schlägt auch die Preisträger:innen aus 
seinem Bereich (für den Förderpreis, den 
Würdigungspreis und den Kulturpreis) 

nach dem Modus der Kulturabteilung des 
Landes Kärnten vor. Darüber hinaus ver-
gibt er Stipendien für wissenschaftliche 
Abschlussarbeiten (Diplom-/Masterarbei-
ten, Dissertationen) aus den Fachberei-
chen Empirische Kulturwissenschaft, Euro-
päische Ethnologie, Kulturanthropologie 
(früher Volkskunde) und Ethnomusikolo-
gie, die vom Land Kärnten gefördert wer-
den. Den Nachwuchswissenschafter:innen 
soll es ermöglicht werden, sich verstärkt 
der Finalisierung der wissenschaftlichen 
Arbeit widmen zu können.

Univ.-Prof. Dr. Klaus Schönberger
Institut für Kulturanalyse/
Inštitut za kulturno analizo
Alpen-Adria-Universität 
Universitätsstraße 65–67
9020 Klagenfurt/Celovec
0463/27 00-2002 (Sekretariat)
klaus.schoenberger@aau.at

Der Fachbeirat für Volkskultur
… ist einer von acht Fachbeiräten des Kärntner Kulturgremiums,  
das die Landesregierung in kulturpolitischenFragen berät. 

Das Land Kärnten hat auf Vorschlag des 
Kärntner Kulturgremiums das Jahr 2023 
zum „Jahr der Volkskultur“ ausgerufen. Ein 
Anliegen des Schwerpunktjahres ist eine 
Selbstbefragung und das Hinterfragen bis-
heriger Vorstellungen von Volkskultur. Ziel 
ist nicht die Fortschreibung bisheriger An-
nahmen über Tradition, Kultur oder Identität.

Zum vielfältigen und umfangreichen Pro-
gramm zählt auch die Ausschreibung unter 
oben genanntem Titel, an der gemeinnüt-
zige Vereine, Verbände, Organisationen 
oder Gruppen mit volkskulturellen An-
liegen mit Projekten teilnehmen können. 
Dabei wird das Ziel verfolgt, sich als Volks-
kultur im Wandel zu erweisen und dazu 
ermutigt zu werden, neue Gruppen in der 
Bevölkerung anzusprechen. Es sollen Ver-
anstaltungen angeregt werden, die ein 

erweitertes Heimatverständnis befördern, 
niemanden ausschließen und das Ge-
meinsame anstatt das Trennende in den 
Mittelpunkt stellen.

Das Schwerpunktjahr möchte den Hori-
zont erweitern und zentrale Fragen der 
Zukunft der Volkskultur auf die Tagesord-
nung setzen: Was meint Volkskultur in der 
technischen Welt? Was bedeutet Volkskul-
tur in einer globalisierten Welt? Ist Volks-
kultur auch Jugendkultur oder nur noch für 
die Generation 50+? Wie kann Volkskultur 
Heimat für alle sein (auch für Migrant:in-
nen)? Wie lässt sich die Teilhabe an Volks-
kultur für alle Gender verbessern?
Ausgewählte Projekte, die einen Beitrag  
zu diesen und weiteren Fragen liefern, 
werden von einer Jury mit maximal  
EUR 5.000 gefördert.

Ausschreibung
Volkskultur als Heimat für alle: Begegnen – Überschreiten – Zusammenkom-
men. Ljudska kultura kot domovina za vse: Srečanja – Prekoračitve – Druženja.

© Anton ReichmannFotoinstallation „DeinMeinUnserWeg – TvojaMojaNašaPot“ von Barbara  
Ambrusch-Rapp, Brücke bei Selkach/Želuče, anlässlich von CARINTHIja 2020
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Heute sind 16 Verbände der ARGE Volks-
kultur im Haus der Volkskultur in der Mieß-
taler Straße 6 in Klagenfurt untergebracht. 
Träger des Hauses ist das Land Kärnten.

Ziel ist es, jedem Verband bei Wahrung der 
Selbstständigkeit die grundlegende Exis-
tenz zu sichern. Durch das räumliche und 
geistige Zusammenrücken ist eine bessere 
Koordination und Gemeinsamkeit möglich.

Im Haus der Volkskultur finden neben der 
alltäglichen Administration von Vereinsan-
gelegenheiten und Büroarbeit regelmä-
ßige Besprechungen der Dachverbände, 
Sitzungen, Tagungen und Veranstaltun-
gen statt. Im weiteren Umfeld werden die  
Serviceleistungen für die Verbände, die 
Präsenz der Volkskultur in den Medien,  
die Jugendarbeit und vieles mehr gestärkt.

Das Haus wurde einerseits eine Anlauf-
stelle für alle in der Volkskultur Tätigen 
und hilft andererseits, den Bewusstseins-
prozess für Volkskultur in der Bevölkerung 
zu steigern. Es ist auch Grundstein für 
eine neue und zukunftsweisende kultu-
relle Zusammenarbeit im Sinne einer zeit-
gemäßen Entwicklung der Volkskultur in  
Kärnten.

Die ARGE Volkskultur Kärnten ver-
steht sich als freiwilliger Zusam-
menschluss aller volkskulturellen 
Verbände, Institutionen, Einrich-
tungen und Initiativen. 

Die ARGE Volkskultur hat sich zur 
Aufgabe gestellt, bei Wahrung der 
Selbstständigkeit der einzelnen 
Vereinigungen gemeinsame Ziele 
und Anliegen zu verfolgen, die Kooperation 
unter den Vereinigungen zu fördern sowie 
deren Wirken nach außen zu verstärken.

Als Schwerpunkte der Arbeit wurden die 
Verbesserung der rechtlichen, finanziellen 
und organisatorischen Bedingungen, die 
gemeinsame Information und der gegen-
seitige Erfahrungsaustausch, die Abstim-
mung von Terminen etc. sowie die Aus-
richtung und Durchführung gemeinsamer 
Großveranstaltungen formuliert.

Besonders betont wird die Zusam-
menarbeit zwischen den einzelnen 
Verbänden und dem Land Kärnten. 
Die ARGE Volkskultur sieht sich als 
eine Art Schnittstelle zur Koordina-
tion der Aktivitäten zwischen den 
Verbänden, dem Land Kärnten und 
dem interessierten Publikum.
Rund 2.000 Vereine sind in den 
der ARGE Volkskultur zugehöri-

gen 21 Dachverbänden mit derzeit über 
100.000 aktiven Mitgliedern organisiert.
 

ARGE Volkskultur Kärnten
Vorsitzender Dr. Heimo Schinnerl
Mießtaler Straße 6
9020 Klagenfurt am Wörthersee
0463/51 34 23-0 
(Kärntner Landsmannschaft)
www.volkskultur-kaernten.at

Haus der Volkskultur
Mießtaler Straße 6
9020 Klagenfurt am Wörthersee
abt14.volkskultur@ktn.gv.at
www.volkskultur-kaernten.at

Im Jahr 2000 wurde in Kärnten nach den Vorbildern in den anderen 
Bundesländern ebenfalls eine Arbeitsgemeinschaft der volkskulturellen 
Verbände geschaffen. 

ARGE Volkskultur Kärnten

Haus der Volkskultur

© Abteilung 14 – Kunst u. Kultur, Volkskultur-RoSe

© Abteilung 14 – Kunst u. Kultur, Volkskultur

Dr. Heimo 
Schinnerl

Das Haus der Volkskultur besteht seit dem Jahr 2009 und ist ein  
Kompetenzzentrum für die Volkskultur in Kärnten.

© KLM, F. Blaschun
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Sie ist eine „Plattform der Begegnung“ für 
alle tanzenden Verbände in Kärnten und 
pflegt über die Bundesarbeitsgemein-
schaft Österreichischer Volkstanz den In-
formationsaustausch mit anderen Bundes-
ländern, Bayern und Südtirol. 

Tanzliteratur: Herausgabe der Reihe „Tänze 
aus Kärnten“ und der fundierten Publika-
tion „Mit Kindern tanzen“ (altersadäquat 
sortierte Tänze und pädagogische Hinwei-
se). Über die ARGE kann Tanzliteratur aus 
den Bundesländern bezogen werden. Das 
Kärntner Tanzarchiv beim Kärntner Volks-
liedwerk wird ständig erweitert.

Aus- und Weiterbildungsangebot 
als zentrales Service:
  breite Ausbildung bei der Tanz- und 

Musikwoche am Turnersee
  Kärntner Musiziertage am Goldbrunn-

hof 
  Zertifikatslehrgang für Tanzleiter:innen
  Ausbildung Kinder- und Jugend-Tanz-

leiter:in

  „Komm tanz mit!“ – Kurse für die All-
gemeinheit zum Kennenlernen des 
überlieferten Tanzgutes 

  Vermittlung von Tanz- und Musikrefe-
rent:innen für diverse Seminare

Ein zentrales Anliegen ist die Betonung 
des geselligen Charakters der Volkstänze 
abseits des Auftrittsgedankens (Tanzfeste).

ARGE Volkstanz 
Kärnten 
Vorsitzende Mag.a Hanna Wiedenig
0664/73 69 59 37
www.tanz-kaernten.at 

ARGE Volkstanz Kärnten
Die Arbeitsgemeinschaft Volkstanz Kärnten ist eine Fachvereinigung 
von Volkstanzleiter:innen, Volkstanzmusikant:innen und Personen, 
die besonderes Interesse und Engagement in diesem Bereich zeigen. 

Im Jahr 2004 wurde beschlossen, aus der 
losen Zusammenarbeit innerhalb der Lan-
desgruppe des Verbands der deutschen 
altösterreichischen Landsmannschaften in 
Österreich (VLÖ) in Kärnten eine Arbeits-
gemeinschaft mit klarem Kärnten-Bezug 
unter Einbindung der nicht im VLÖ orga-
nisierten Vereine zu gründen. Um dem 
öffentlichen Auftritt mehr Inhalt zu geben, 
wurde der Verein ARGE Volksdeutsche 
Landsmannschaften in Kärnten ins Leben 
gerufen.  Mitglieder der ARGE wurden die 
Obleute der Landsmannschaften des VLÖ 
sowie Donauschwaben, Gottscheer, Sie-
benbürger, die Sudetendeutsche Lands-
mannschaft, die Miestaler Landsmann-
schaft und der Kanaltaler Kulturverein. Im 
Jahr 2007 traten die Heimatvertriebenen 
Istrianer der ARGE der altösterreichischen 
Landsmannschaft unterstützend und in 
Kooperation zur gemeinsamen Pflege der 
Erinnerungskultur bei. Die Gemeinschaft 
pflegt die gegenseitige Teilnahme an den 
Jahresveranstaltungen des Heimatlan-

des und der jeweiligen Gruppen. Sie ist 
bei allen Kärntner Trachten- und Heimat-
veranstaltungen in Tracht, mit Fahne und 
Standarte vertreten. Hauptveranstaltungen 
sind der Tag der Volkskultur, das Luschari-
treffen, die Gottscheer Woche, der Villacher 
Kirchtag, die Gedenkfeier in Gurk und das 
Alpenfest in Tarvis. Alle 5 Jahre findet eine 
Großveranstaltung im „Hain der Heimat“ 
im Europapark statt. Es werden weitere 
Veranstaltungen zum 10. Oktober sowie 
diverse Gedenkfeiern im In- und im Aus-
land und in den Gebieten der ehemaligen 
Heimat durchgeführt.

ARGE Volksdeutsche 
Landsmannschaften in Kärnten
Sprecher Dipl.-Ing. Karl-Heinz Moschitz
0664/342 03 24
E-Mail: mokabmi@yahoo.com

GEMEINSCHAFT DER HEIMATVERTRIEBENEN

ARGE Volksdeutsche 
Landsmannschaften in Kärnten 
2004 wurde der Verein ARGE Volksdeutsche Landsmannschaften in 
Kärnten ins Leben gerufen und blickt auf erfolgreiche Jahre zurück.

© Tina Brunner (alle 3 Fotos)

© Kanaltaler Kulturverein, DI Moschitz
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© Hude

Er ist eine Kärntner Pflege- und For-
schungsstelle im Dienste aller Kärntner:in-
nen. Er dient allen zur Information über 
richtiges Brauchtum – sei es im Tages-, 
Jahres- oder Lebenskreis. 

Traditionelle Handlungen des Tages beim 
Essen, Grüßen, religiöse Übungen usw. 
haben im Laufe der Jahre an Bedeutung 
verloren. Der sogenannte Jahreskreis und 
der Lebenskreis wurden durch die Nüch-
ternheit unserer „Computer-Kultur“ zu 

einem wichtigen Bindemittel unserer Ge-
sellschaft. 

Der Kärntner Brauchtumsverband be-
schäftigt sich intensiv mit dem Brauch-
tum im Jahreskreis, wie dem Neujahrs-
brauchtum, dem Fastenbrauchtum, dem 
Kärntner Osterbrauchtum, Großbräuchen 
zu Pfingsten, Fronleichnam und den vie-
len Kirchtagen und Erntefesten. Mit dem 
Totengedenken und der stimmungsvollen 
Weihnachtszeit findet das Brauchtumsjahr 
einen eindrucksvollen Abschluss. Der Le-
benskreis umfasst die Geburt, die Taufe, 
die Hochzeit und den Tod.

Der Verband unterstützt alle Brauchtums-
träger:innen, um die Schönheit, aber auch 
die zeitgemäße Weiterentwicklung des 
Brauchtums zu sichern. Tausende Kram-
pusse und Perchten nehmen die Leis-
tungen des Brauchtumsverbandes in An-
spruch.

Schwerpunktveranstaltungen:
  Osterbrauchtum in Kärnten – Ausstel-

lung im Landhaus Klagenfurt
  Weihnachtsbrauchtum in Kärnten – 

Ausstellung im Landhaus Klagenfurt
  Großer Kärntner Krampusumzug – 

Innenstadt Klagenfurt

Brauchtumsverband Kärnten
Vorsitzender Dr. Wolfgang Lattacher 
0650/401 40 24
lattacher.wolfgang@yahoo.com 

Brauchtumsverband Kärnten
Brauchtum kommt vom Wort „brauchen“. Der Kärntner Brauchtumsver-
band ist seit 20 Jahren im Dienste des bodenständigen Brauchtums. 

Man begann mit kleineren Lesungen in 
Lehrerkreisen. Später setzte man alle Jah-
re einem verstorbenen Dichter einen Ge-
denkstein, vergab einen Ehrenkrug an 
einen noch lebenden Dichter, hielt Le-
sungen ab und ließ das alljährlich um 
den 15. August stattfindende Zammels-
berger Dichtertreffen mit einem traditionel-
len Volksliedersingen ausklingen.

Seit 1965 „wächst“ der „Dichterhain“ an 
einem idyllischen Kraftort in 1.100 m See-
höhe in Zammelsberg. In der Zwischenzeit 
findet man hier im Schatten der Schirm-
föhren 55 Gedenksteine für Dichter:innen 
des gesamten deutschen Sprachraums 
quer durch alle Literaturepochen und 
einen steinernen Brunnen für den St. Vei-
ter Kreis. Seit 2000 existiert zusätzlich der 
„Kärntner Dichterweg“, der sich vom Dich-
terhain in einem 800 m langen Panorama-
weg am Waldrand entlang bis hin zum 

Kreuzwirt nach Kötschendorf zieht. Einge-
bettet in eine wunderbare Naturlandschaft 
mit einem Rundblick von den Nockbergen 
im Westen, der Flattnitz im Norden, der 
Saualpe im Osten bis zu den Karawanken 
im Süden kann man hier in gesunder Luft 
tief in die Kärntner Seele in Form von 23 
Gedenksteinen von Kärntner Dichter:innen 
Einblick nehmen.

© Dieter Hölbling-Gauster (beide Fotos)

Dichterstein Gemeinschaft 
Zammelsberg 
Obmann Dieter Hölbling-Gauster
Hafendorf 37 
9344 Weitensfeld im Gurktal
0664/574 32 78
d.hoelbling@aon.at  
www.dichtersteingemeinschaft.at

Dichterstein Gemeinschaft Zammelsberg
Im Jahr 1965 wurde vom weit über die Landesgrenzen bekannten 
Künstlerpfarrer Prof. Johannes Pettauer und dem damaligen 
Volksschuldirektor von Zammelsberg, Hannes Seunig, die Dichterstein 
Gemeinschaft Zammelsberg ins Leben gerufen. 

Führungen Dichterhain und am Kärntner 
Dichterweg (ganzjährig, nach Absprache)
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Er unterstützt die Aktivitäten seiner Mit-
gliedsvereine, bietet umfassende Bildungs-
möglichkeiten an und sorgt für einen regen 
Kulturaustausch mit der deutschsprachigen 
Bevölkerung Kärntens sowie mit Institutio-
nen in Slowenien und mit Slowenen und 
Sloweninnen in den Nachbarländern.

Im Verband sind 55 Kulturvereine und 
Gruppierungen vereinigt, denen der Ver-
band umfassende Unterstützung bei ihrer 
Tätigkeit in den Bereichen Theater, Musik, 
Fortbildung und Literatur bietet. Jährlich 
werden größere kulturelle Veranstaltungen 
und Projekte organisiert, wie das Konzert 
Koroška poje, ein Kinder- und Jugendchor-
treffen oder eine slowenische Theaterauf-
führung im Stadttheater Klagenfurt. 

Der Schwerpunkt der Tätigkeit ist Kindern 
und Jugendlichen gewidmet, und hierzu 
werden zahlreiche Programme angebo-
ten, wie z. B. ein Redewettbewerb oder 
die Kreativwochen in Rechberg (Teden  

mladih umetnikov). In Zusammenarbeit 
mit dem Slowenischen Kulturverband 
werden u. a. eine Theater- und Puppen-
theaterwerkstatt, der Schreibwettbewerb 
Pisana Promlad und das umfangreiche  
Projekt Slowenisch ER/LEBEN (siehe: 
www.slovensko.at) durchgeführt. 

Im Rahmen des Kulturverbandes wird ein 
Vereinsarchiv geführt und das vielfältige 
kulturelle Leben der Kärntner Slowenen 
wird in zahlreichen Publikationen doku-
mentiert. Auch beim Sammeln und Doku-
mentieren slowenischer Flur- und Hausna-
men in Kärnten wirkt der Verband mit. 

Der Christliche Kulturverband, als einer von zwei kulturellen Dachverbänden 
der Kärntner Slowenen, ist bestrebt, deren kulturelle Identität zu bewahren. 

Christlicher Kulturverband

Krščanska kulturna zveza/
Christlicher Kulturverband
GF Martin Kuchling
Viktringer Ring 26 
9020 Klagenfurt/Celovec
www.kkz.at

Njen namen je, ohraniti bogato kulturno 
dediščino koroških Slovencev, pospeševa-
ti in podpirati kulturno delovanje krajevnih 
društev in nuditi vsestranske izobraževalne 
možnosti. Skrbi tudi za kulturno izmenjavo 
znotraj dežele z nemško govorečim prebi-
valstvom ter s Slovenci v matični državi in 
po svetu. 

V Krščansko kulturno zvezo je včlanjenih 
55 kulturnih društev in skupin, katerim 
nudi obsežen servis v obliki notnega ar-
hiva, tehničnega parka, oblikovanja in raz-
množevanja letakov ter arhiva gledaliških 
besedil. Krščanska kulturna zveza sama 
izvaja večje prireditve in projekte kot so: 
osrednji koncert Koroška poje, Srečanje 
otroških in mladinskih zborov, letna slo-
venska gledališka predstava v mestnem 
gledališču v Celovcu in čezmejna kulturna 
izmenjava s Slovenijo in Italijo.

Pri svojem delu se osredotoča na mla-
dinsko in jezikovno izobraževanje in nudi 

številne programe za mladino kot so go-
vorniški natečaj, Teden mladih umetnikov 
ali Slovenščina v družini. V sodelovanju s 
Slovensko prosvetno zvezo izvaja gleda-
liško in lutkovno delavnico v Ankaranu, 
natečaj pisanja Pisana Promlad ter obširni 
projekt Slovenščino DO/ŽIVETI (glej: www.
slovensko.at). 

Hrani tudi društveni arhiv ter v številnih 
publikacijah dokumentira pestro kulturno 
življenje koroških Slovencev. Sodeluje tudi 
pri zbiranju in dokumentiranju slovens-
kih ledinskih in hišnih imen na Koroškem 
(FLU-LED).

Krščanska kulturna zveza/
Christlicher Kulturverband
Poslovodja Martin Kuchling
Viktringer Ring 26 
9020 Celovec / Klagenfurt
www.kkz.at

Krščanska kulturna zveza je ena od dveh osrednjih kulturnih organizacij 
koroških Slovencev.

Krščanska kulturna zveza 

© Gotthardt
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Die Gesellschaft der Gendarmerie- und 
Polizeifreunde Kärnten wurde 1996 unter 
der Schirmherrschaft des damaligen Lan-
desgendarmeriekommandos für Kärnten 
gegründet und ist mit ihren 1.300 Mit-
gliedern auch die Trägerorganisation der 
österreichweit einzigartigen k.u.k. Tradi-
tionsgendarmerie, die seit 2010 mit einer 
kleinen Gardegruppe im Bereich der Erin-
nerungs- und Gedenkkultur aktiv ist.

Die Gesellschaft ist auch im Verbund mit 
der ARGE Volkskultur in Kärnten mit den 
anderen ähnlichen Vereinen bestens ver-
netzt.

Die Hauptzielrichtungen der Gesellschaft 
sind die Bereiche Charity/Benefizaktionen 
und die Traditionspflege und Gedenkerin-
nerungskultur für die 2005 aufgelöste und 

aus der Geschichte gekippte Gendarmerie. 
Die Vereinigung zählt mittlerweile zu den 
größten Vereinen dieser Art in Mitteleuro-
pa. Bislang konnte die Gesellschaft durch 
ihre Events und Veranstaltungen in den 27 
Bestandsjahren mit einem beachtlichen 
Beitrag unverschuldet in Not geratene 
Gendarmerie- und – später ab 2005 – 
Polizistenfamilien unterstützen. Die Gesell-
schaft pflegt beste internationale Kontakte. 

Derzeit werden 25 Kindervolkstanzgrup-
pen in ganz Kärnten vom Forum Kinder-
tanzgruppen der Kärntner Landsmann-
schaft betreut, wobei ca. 600 Kinder und 
Jugendliche mit der Volkskultur, dem 
Volkstanz und dem Brauchtum vertraut 
gemacht werden.

Dieses Forum für die Kindervolkstanz-
gruppen – Arbeitsgemeinschaft für 
Kindervolkstanz – ist in seiner Art in 
Kärnten einmalig.

Forum Kindertanzgruppen Kärnten
Das einzigartige Forum macht Kindern und Jugendlichen Volkstanz und 
Brauchtum zugänglich.

Forum Kinder- 
tanzgruppen Kärnten
Vorsitzender
Helmut Palko 
0664/380 65 91
helmut.palko@gmx.at 

Gesellschaft der Gendarmerie- und 
Polizeifreunde Kärnten

Traditionspflege und Gedenkerinnerung an die aufgelöste Gendarmerie 
bilden die Grundpfeiler der international vernetzten Gesellschaft.

Gesellschaft der Gendarmerie- 
und Polizeifreunde Kärnten
Präsident Oberst i. R. Reinhold Hribernig
Mießtaler Straße 6
9020 Klagenfurt am Wörthersee
0650/576 87 35
www.polizeitung.at 

© Fredy Blaschun (alle Fotos)

© Gesellschaft der Gendarmerie- u. Polizeifreunde Kärnten (beide Fotos)
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Kärntner Blasmusikverband

Kärntner Blasmusikverband
Landesobmann Stefan Süssenbacher
Mießtaler Straße 6, 9020 Klagenfurt 
am Wörthersee
0676/553 76 71
office@kbv.at, www.kbv.at

In seinem mehr als 70-jährigen Bestehen 
war es stets das Bestreben des Kärntner 
Blasmusikverbandes, seine Mitglieder – 
insbesondere die Jugend – bestmöglich 
zu fördern und auch zu fordern. Als zen- 
traler Punkt der Jugendausbildung sind die 
Sommerkurse zu sehen, die seit mehr als 
60 Jahren am Turnersee und auch schon 
seit vielen Jahren am Litzlhof stattfinden. 
Im 2-Jahres-Takt veranstaltet der Kärntner 
Blasmusikverband auch Jugendorchester-
wettbewerbe und den Ensemblewettbe-
werb „Musik in kleinen Gruppen“. Ebenso 
jährlich abwechselnd finden Konzert- und 
Marschwertungen statt. Um der musikali-
schen Säule neue Impulse und Werkzeu-
ge zu vermitteln, wurde im Jahr 2013 die 
„Fortbildung für Kapellmeister und Blasor-
chester“ ins Leben gerufen. 

Besonderen Wert legt der Kärntner Blas-
musikverband auf die Förderung beson-
ders talentierter Musiker:innen. So hat sich 
die „Bläserphilharmonie Kärnten“ als das 

Auswahlorchester unseres Bundeslandes 
etabliert. Teilnahmen an Höchststufen-
wettbewerben stehen mit diesem sinfoni-
schen Blasorchester an der Tagesordnung.
Auszeichnungen wie der „Kärntner Löwe“ 
oder der „Rudolf-Kummerer-Würdigungs-
preis“ sind ein Ansporn, die Ziele und Vi-
sionen in den einzelnen Musikvereinen 
umzusetzen.

Ob solistisch oder im großen Sinfonieor-
chester – Musik entsteht nur durch das 
Zusammenwirken. Die Blasmusik in Kärn-
ten sieht sich als Bindeglied von Genera-
tionen, Familien und Freundschaften.

Visionär, zielstrebig, ehrenamtlich, sozial und traditionell – mit anderen 
Worten: der Kärntner Blasmusikverband.

© European Public Sphere

© Kärntner Blasmusikverband

© Werner Lexer

Es bietet Service, Beratung und Beglei-
tung zu Fragen lokaler Erwachsenenbil-
dungsarbeit, zu Vereinswesen und zivilge-
sellschaftlichem Engagement.

Das Kärntner Bildungswerk ist ein Netzwerk 
von ca. 30.000 Personen in mehr als 500 
örtlichen Bildungswerken, Mitgliedsverei-
nen und Initiativgruppen (Stand 2023) mit 
jährlich ca. 1.500 Bildungs- und Kulturver-
anstaltungen. Die Arbeitsschwerpunkte lie-
gen auf kultureller Bildung, Lernen im Enga-
gement und politischer Bildung.

Angebote und Projekte:
  kostenlose Beratung, Vernetzung und 

Weiterbildung zu Fragen des Vereins-
wesens, der Veranstaltungs-, Projekt und 
Programmentwicklung im Ehrenamt

  „Juwelen der Kulturlandschaft“: On-
line-Dokumentation der Klein- und 
Flurdenkmäler in Kärnten und syste-
matische Erhebung der Orts-, Flur- und 
Hofnamen in Kärnten

  Nachweise von im Ehrenamt erworbe-
nen Kompetenzen 

  Servicestelle für Kärntner Kindermal-
schulen 

  „Natur im Garten“: Bildungs- und 
Beratungsangebote zur ökologischen 
Garten- und Grünraumgestaltung und 
Bewirtschaftung

  Volksmusikakademie Lesachtal 

Kärntner Bildungswerk
Landesobmann 
DI Peter Fercher
Mießtaler Straße 6
9020 Klagenfurt am Wörthersee
0463/536-57622  
www.bildungswerk-ktn.at

Kärntner Bildungswerk
Das Kärntner Bildungswerk ist eine 1947 gegründete Institution der all-
gemeinen Erwachsenenbildung, gemeinnützig, parteipolitisch und kon-
fessionell neutral und Mitglied im Ring Österreichischer Bildungswerke.
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Die Förderung des Brauchtums und die 
Pflege des jagdlichen Kulturgutes zäh-
len mit zu den wichtigsten Anliegen der 
Kärntner Jägerschaft.

Mehr als 50 Jagdhornbläsergruppen mit 
über 600 aktiven Mitgliedern verteilen sich 
quer über unser Bundesland und sind ein 
fixer Bestandteil des landeskulturellen Ge-
schehens.

Kärntner 
Jägerschaft
Mageregger Straße 175
9020 Klagenfurt am Wörthersee
www.kaerntner-jaegerschaft.at 

Jagdliche Kultur und Tradition alten und neueren Ursprungs als wesentli-
cher Bestandteil der Jagd haben sowohl diese als auch das übrige kultu-
relle Geschehen seit eh und je stark beeinflusst.

Kärntner Jägerschaft

© Albert Petutschnig

© Kärntner Jägerschaft © KLM

Als Ziel und Zweck des Vereines wurden 
in den ersten Satzungen unter anderem 
„die Förderung, das Bewahren der Sitten 
und Bräuche sowie das wirtschaftliche und 
kulturelle Gedeihen des Landes“ formu-
liert. Von den vielen Aufgaben im Sinne der 
Statuten der Kärntner Landsmannschaft 
sind die Gründung der volkskundlichen 
Sammlung im Kärntner Landesmuseum 
oder die Mitbegründung des Kärntner Frei-
lichtmuseums hervorzuheben.

Nach wie vor ist die Kärntner Landsmann-
schaft um die Werterhaltung unserer 
Volkskultur im Sinne der Alltags- und Fest-
kultur zwischen Tradition und Innovation 

Kärntner Landsmannschaft
Landesobmann
Dr. Heimo Schinnerl
Bahnhofstraße 26/5
9010 Klagenfurt am Wörthersee 
0463/51 34 23-0 
www.k-landsmannschaft.at

Kärntner Landsmannschaft
Noch in der Zeit der Österreichisch-Ungarischen 
Monarchie, nämlich im Jahre 1910, wurde der Verein 
„Kärntner Landsmannschaft“ gegründet. 

Zum Jahr der Volkskultur werden 
Beiträge namhafter Autor:innen 
zum Thema „Volkskultur im 
Spannungsfeld von Tradition und 
Innovation“ in der Publikations-
reihe „Kultur – Land – Menschen“ 
im Herbst 2023 publiziert.

bemüht. Das Fundament bildet dabei die 
Geschichte unseres Landes. 

Zu den Stärken der Kärntner Landsmann-
schaft zählt u. a. die periodische Publikation 
ethnografischer, historischer und natur-
kundlicher Beiträge durch anerkannte Au-
tor:innen. So gesehen leistet die Kärntner 
Landsmannschaft einen wichtigen Beitrag 
zur Kenntnis und zum Verständnis der Kul-
turen der europäischen Völker in einem 
Europa des 21. Jahrhunderts.
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Der Sitz der Bundeskanzlei befindet sich 
im Haus der Volkskultur in Klagenfurt.

Der Kärntner Sängerbund ist Dachverband 
des „Singenden Kärntens“ und vereinigt 
insgesamt 350 Chöre mit über 8.000 Sän-
ger:innen. Derzeit umfasst die Mitglied-
schaft 174 Männerchöre, 145 gemischte 
Chöre, 11 Frauenchöre und 20 Kinder- 
und Jugendchöre.

Der Sängerbund, dem Bundesobmann 
Reg.- Rat Ing. Horst Moser vorsteht, glie-
dert sich in acht Chorregionen, darüber 
hinaus sind dem Verein eine große Anzahl 
an Chören in ganz Österreich zugehörig. 
Zu den Kernaufgaben des Sängerbundes 
zählen neben der steten Weiterbildung der 
Sänger:innen der Kärntner Chöre die Fortbil-
dung ihrer musikalischen Leiter:innen sowie 
ganz besonders die Ausbildung des sänge-
rischen Nachwuchses.
Es werden pro Jahr unter anderem 11 
Weiterbildungsaktivitäten und Kurse, zwei 

Singwochen mit Chorleiterschulung, ein 
Chorweekend, die Männer- und Frauen-
singtage, ein Chorleitertag, die Aktion „Sing 
mit“ für Sangesbegeisterte und die fünf Mal 
erscheinende „Sängerzeitung“ angeboten.

Mit den Projekten „Jugend singt“, den 
Kärntner Sing- und Sporttagen Cap Wörth, 
den Chorwerkstätten für Kinder- und Ju-
gendliche, Patenschaften für Kinder- und 
Jugendchöre sowie dem Kinderliederbuch 
„Ich schenk dir ein Lied II“ werden beson-
dere Schwerpunkte für die Jugend gesetzt.

Kärntner Sängerbund
Der Kärntner Sängerbund wurde 1864 als Verein gegründet und zählt 
nicht nur zu den ältesten, sondern auch zu den größten und aktivsten 
kulturellen Organisationen unseres Landes. 

Kärntner Sängerbund
Bundesobmann 
RR Ing. Horst Moser
Mießtaler Straße 6 
9020 Klagenfurt am Wörthersee
050/536-57645
office@saengerbund.com
www.saengerbund.com © Archiv KVLW (beide Fotos)

© Singgemeinschaft Oisternig

Ziel war es, ein mehrbändiges Gesamt-
werk unter dem Titel „Das Volkslied in 
Österreich“ vorzubereiten und zu ver-
öffentlichen. Damit begann eine gezielte 
Sammelbewegung, die bis heute andauert 
und deren Ergebnisse die Grundlage für 
die Volksliedarchive in allen Bundes- und 
einigen Nachbarländern bildet. 

Zu den Aufgaben und Vereinszielen des 
Kärntner Volksliedwerkes gehören die 
Sammlung des musischen Volksgutes 
(Lied, Musik, Spruch, Märchen, Sagen, 
Tanz, Spiel u. a.) in Zusammenarbeit mit 
wissenschaftlichen Institutionen, die Be-
reitstellung des Sammelgutes in wissen-
schaftlich geordneten Beständen, die 
Erforschung, Auswertung und Veröffent-
lichung der gesammelten Bestände, die 
Führung und Erweiterung einer Fach-
bibliothek sowie eines Archivs mit einer 
umfangreichen Handschriftensammlung, 
Ton-, Bild-, Video- und Filmdokumenten, 
die Herausgabe von einschlägigen Druck-
schriften für wissenschaftliche und pflege-
rische Zwecke.

Kärntner Volksliedwerk
Am 28. August 1905 wurde in Klagenfurt der „Arbeitsausschuss  
für das deutsche Volkslied“ in Kärnten ins Leben gerufen. 

Kärntner 
Volksliedwerk
Vorsitzende 
Mag.a Marianne Hötzl
Mießtaler Straße 6
9020 Klagenfurt am Wörthersee
050/536-57649 
kaerntner.volksliedwerk@ktn.gv.at
www.volksliedwerk.com 
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Das Hauptaugenmerk des Verbandes wird 
auf die Wahrung und Förderung der Volks-
kultur, insbesondere der Bereiche Volks-
tanz und Schuhplatteln sowie Tracht und 
Volksmusik, und die verbandliche Jugend-
arbeit gelegt.

Das Trachtenreferat organisiert regelmä-
ßig den Arbeitskreis „Tracht und Nadel-

Im Kärntner Volkstanz- und Trachtenverband (KVT) werden die drei Teil-
organisationen Landestrachtenverband Kärnten, Bund der Heimat- und 
Trachtenvereine Kärnten und die Volkstanzsektion der Kärntner Lands-
mannschaft vertreten.

Kärntner Volkstanz- und Trachtenverband

Kärntner Volkstanz- 
und Trachtenverband
Obmann Ing. Günther Lippitz
Mießtaler Straße 6
9020 Klagenfurt am Wörthersee
0664/43 08 90 25
office@kvt-kaernten.at
www.lth-kaernten.at

spielerei“. Hier werden Trachten genäht, 
repariert und aufgefrischt, verschiedenste 
Workshops zu den Themen Stoffdruck, al-
tes Kunsthandwerk, Filzen in allen Varian-
ten usw. angeboten.
Im Jugendreferat wird alljährlich ein ein-
wöchiges Feriencamp für Kinder im Alter 
zwischen 10 und 15 Jahren organisiert.

Das Musikreferat organisiert die Kärntner 
Musizier- und Kreativtage in Velden, Cap 
Wörth. Des Weiteren werden noch für 
die mehr als 45 Gruppen des Verbandes 
Volkstanz- und Schuhplattler Seminare or-
ganisiert. 

Auch die Mitwirkung in österreichweiten 
und internationalen Organisationen ist 
eine wesentliche Aufgabe des Verban-
des und seiner Funktionär:innen. Der Aus-
tausch von Kulturen aus verschiedenen 
Ländern ist ein wichtiger Bestandteil der 
Verbandsarbeit (z. B. Internationales Kinder 
Friedensfestival in Klagenfurt, Alpen-Adria-
Festival).

© Vera Polaschek (alle 3 Fotos)

© Anna Maria Kaiser

Goldhaube und Festkleid sind heute eine 
lebendige Festtracht und Zeichen der hei-
matlichen Verbundenheit. Das Tragen der 
Tracht ist aber nur ein Ziel der Bürgerfrau-
en- und Goldhaubengruppen. Tracht ist 
ein Zeichen der Zugehörigkeit zu Kärnten 
und verpflichtet auch zu sozialer und kul-
tureller Tätigkeit.
Dieser Leitfaden soll Unsicherheiten be-
seitigen und zum Nachdenken anregen. 
Tracht muss wie das Heimatland uns und 
auch allen anderen Freude bereiten.

In den fast sechs Jahrzehnten des Bestan-
des des Landesverbandes wurde beson-
ders viel karitatives Engagement gezeigt. 
Bei großen Katastrophen in unserem Bun-
desland konnten die Bürgerfrauen schnell 
mit Geldspenden helfen, wie zum Beispiel 
beim Hochwasser in Lavamünd, bei Um-
weltkapriolen in Afritz sowie in Treffen und 
Arriach. Darüber hinaus ist der kulturelle und 
traditionelle Aspekt besonders wichtig.

Es ist für die Bürger- und Goldhaubenfrau-
en von großer Bedeutung, dass sowohl al-
tes als auch neues Kulturgut erhalten bzw. 
geschaffen wird.
Vielen Gruppen ist es ein Anliegen, zur Er-
haltung von besonderen und erhaltungs-
würdigen Kulturgütern beizutragen. Es 
werden beispielsweise Revitalisierungen 
von Bildstöcken, Stadtmauern und Park-
anlagen, aber auch viele Vorhaben im sak-
ralen Bereich von den Gruppen unterstützt 
bzw. neu geschaffen. 

Die Kärntner Bürger- und Goldhaubenfrauen besitzen mit ihrer 
festlichen Tracht einen bleibenden Wert, den sie von Generation zu 
Generation weitergeben können. 

Landesverband der Städtischen Bürger- und 
Goldhaubenfrauen Kärntens

Landesverband der 
Städtischen Bürger- 
und Goldhaubenfrauen 
Kärntens
Präsidentin Monika Plieschnegger
Mießtaler Straße 6
9020 Klagenfurt am Wörthersee
www.buerger-goldhauben-kaernten.at 
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Mit rund 3.800 Mitgliedern in 82 Ortsgrup-
pen planen, organisieren und managen 
junge Persönlichkeiten aus dem ländlichen 
Raum eine Vielfalt an Veranstaltungen, Se-
minaren, Kursen, Wettbewerben, Aktions-
tagen, aber auch Jugendevents. Dies dient 
als Grundlage zur Entwicklung und Weiter-
bildung eines jeden jungen Menschen. So 
werden Freundschaften geschlossen und 
Gemeinschaften gebildet. 

Das vielfältige Angebot der Landjugend 
Kärnten gewährt somit den Jugendlichen 
eine sinnvolle, lehrreiche und attraktive 
Freizeitgestaltung. Kultur und Brauchtum 
sind ein wichtiger Teil der Landjugend, der 
erlebt, gestaltet und vermittelt wird. Dirndl, 
Lederhose, Volkstanz, Theater, Erntedank 
– zahlreiche Bräuche werden in vielen Or-
ten durch die Landjugend hochgehalten. 

Ein besonderes Highlight in diesem Be-
reich ist die jährlich stattfindende Volks-

tanzwoche im Bildungszentrum Ehrental. 
Über 100 Landjugendmitglieder aus ganz 
Kärnten treffen sich in dieser Woche, um 
Tänze zu erlernen und zu perfektionieren 
und Tradition und Moderne in einer einzig-
artigen Weise zu verbinden.
Die Organisation der Landjugend basiert 
vorwiegend auf ehrenamtlichem Engage-
ment gewählter Führungskräfte. Ziel ist es, 
den Jugendlichen in der Gesellschaft Ge-
hör zu verschaffen.

Landjugend Kärnten
Landesleiterin Julia Moser
Landesobmann Felix Götzhaber
Bildungshaus Schloss Krastowitz
Krastowitz 1
9020 Klagenfurt am Wörthersee
0463/58 50-2411
ktn@landjugend.at 
www.ktnlandjugend.at

Landjugend Kärnten
Die Landjugend Kärnten zählt zu den größten und aktivsten Jugend- 
organisationen Kärntens und ist eine vielfältige Gemeinschaft von   
Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Alter von 14 bis 30 Jahren.

© Thaler

© Landjugend Kärnten

Der ÖASB ist eine Gemeinschaft, die sich 
der Pflege und Verbreitung musikalischen 
Kulturgutes, insbesondere des Chorge-
sangs, widmet. 

Er steht für ein offenes und ein tolerantes 
Miteinander und ein Bekenntnis zu sozia-
len und demokratischen Grundwerten.

Der ÖASB möchte bei Menschen aller Al-
tersgruppen Freude und Begeisterung am 
gemeinsamen Singen und Musizieren we-
cken und fördern.

Es werden musikalische Aus- und Weiter-
bildungen für Jung und Alt in Form von 
Kinder- und Jugendworkshops, Seminaren 
für Sänger:innen und Chorleiterkursen an-
geboten sowie die Teilnahme an Chorfesti-
vals und Chorwettbewerben auf nationaler 

und internationaler Ebene unterstützt und 
gefördert. 

Seit über 50 Jahren findet in St. Martin bei 
Graz das einwöchige Chorleiterseminar 
statt. In Kärnten (Cap Wörth) wird zudem 
ein Chor- und Stimmbildungsseminar ver-
anstaltet. Ein hohes Augenmerk wird auf 
die Kinder- und Jugendarbeit mit einem 
Tag der Musik gelegt.

ÖASB – Landesorganisation 
Kärnten
Landesvorsitzender 
Jürgen Eduard Thaler 
Mießtaler Straße 6
9020 Klagenfurt am Wörthersee
www.arbeitersaengerbund-ktn.at 

Die grundsätzlichen Merkmale des Österreichischen Arbeitersänger-
bundes (ÖASB) sind in vier Leitsätzen zusammengefasst:

Österreichischer Arbeitersängerbund – 
Landesorganisation Kärnten

3130

V
O

LK
SK

U
LT

U
R

EL
LE

 V
ER

B
Ä

N
D

E 
U

N
D

 IN
ST

IT
U

TI
O

N
EN



Na temelju njihove dolgoletne kulturne 
ustvarjalnosti s svojo kulturno politiko 
spodbuja predvsem moderne izrazne ob-
like, skrbi za kakovosten razvoj posamez-
nih žanrov, podpira med- in večetnične 
koncepte, med- in nadregionalno sodelo-
vanje ter čezmejno povezovanje in si pri-
zadeva za ohranjanje in razvoj slovenskega 
jezika in njegovo javno prepoznavnost. 

Z namenom ustvarjanja kulture sožitja 
med obema narodoma na Koroškem skrbi 
za boljše (s)poznavanje slovenskega jezika 
in kulture pri večinskem narodu. Z bogato 
ustvarjalnostjo koroških Slovencev seznanja 
tudi prebivalce Republike Slovenije. Stro-
kovno, organizacijsko, finančno in servis-
no podpira 49 vanjo vključenih slovenskih 
krajevnih kulturnih in prosvetnih društev na 
južnem Koroškem ter skrbi za strokovno 
izobraževanje kulturnih delavcev in njihovo 

povezovanje z drugimi kulturnimi ustanova-
mi. Ljubiteljsko društveno delovanje dopoln-
juje s samostojnimi kulturnimi produkcijami. 

V sodelovanju s Krščansko kulturno zvezo 
razvija projekte za ohranitev in razvoj slo-
venskega jezika na Koroškem, predvsem pa 
je sodelovanje osredotočeno na gledališko 
dejavnost in na ponudbo v digitalnih medijih.

© Novice

Er vertritt die kulturellen Interessen der slo-
wenischen Bevölkerung in Kärnten, bietet 
seinen Mitgliedsvereinen konkrete organi-
satorische Hilfe und Serviceleistungen, be-
treut mehrere eigene Kultureinrichtungen 
und betätigt sich selbst als Veranstalter 
und Produzent. 

Der Verband ist Veranstalter von Konzer-
ten und Theateraufführungen, von Fach-
seminaren für Kulturarbeiter:innen, Sprach-
kursen und Lesungen, bemüht sich um 
interethnische Kulturkonzepte und moder-
ne künstlerische Ausdrucksformen, ist He-
rausgeber und Verleger von slowenischer 
Fach-, Jugend- und Kinderliteratur, Träger 
der Slowenischen Studienbibliothek und 
des Buchzentrums HAČEK in Klagenfurt/
Celovec, des Kultur- und Kommunikations-
zentrums k & k in St. Johann i. R./Šentjanž 
v Rožu, des Kulturhauses am Radsberg/
Radiše und KUMST in Sittersdorf/Žitara vas 
sowie Miteigentümer des Kulturhauses Kul-
turni dom Danica in St. Primus/Šentprimož. 

Der Slowenische Kulturverband versucht 
in zunehmendem Maße, kulturell interes-
sierte Einsprachige bzw. des Slowenischen 
nicht Kundige einzubeziehen. Gemein-
sam mit dem Christlichen Kulturverband 
(Krščanska kulturna zveza) werden Koope-
rationen für den Erhalt und die Entwick-
lung der slowenischen Sprache erarbeitet 
und realisiert. Im Mittelpunkt der Zusam-
menarbeit stehen Kinder- und Jugendpro-
jekte auf dem Gebiet der Theatertätigkeit 
und digitaler Medien.

Slovenska prosvetna zveza/
Slowenischer Kulturverband 
GF Vorstandsvorsitzender 
Mitja Rovšek, MBA
Gabelsbergerstraße 5/2 
9020 Klagenfurt/Celovec 
0463/51 43 00-22 
spz@slo.at 
https://spz.slo.at 

Slowenischer Kulturverband
Der Slowenische Kulturverband (Slovenska prosvetna zveza) ist der 
Dachverband für 49 örtliche, in Südkärnten und in der Landeshauptstadt 
tätige Kulturvereine. 

Slovenska prosvetna zveza / 
Slowenischer Kulturverband 
PV predsednik
Mitja Rovšek, MBA
Gabelsbergerstraße 5/2 
9020 Klagenfurt/Celovec 
0463 51 43 00 22 
spz@slo.at   
https://spz.slo.at  

Slovenska prosvetna zveza (SPZ) kot ena od 
obeh osrednjih kulturnih organizacij zastopa 
interese koroških Slovencev na področju kulture. 

Slovenska prosvetna zveza
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Das Angebot für unsere Mitglieder:
  Spielberatung 
  Scheinwerferverleih 
  Ermäßigung beim Kostümverleih im 

Stadttheaterfundus 
  Öffentlichkeitsarbeit (kostenlose Ver-

öffentlichung der Aufführungstermine 
auf unserer Website und im Theater-
kalender) 

  Textverleih aus der Theaterbibliothek 
(Österreichs größte Theaterfachbiblio-
thek mit mehr als 13.000 Texten und 
Fachliteratur)

  TheaterWerkstatt (Kurse/Workshops für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene) 

  Teilnahme an nationalen und interna-
tionalen Theaterfestivals

  Ehrungen (Verleihung der Ehrennadel 
und der Georg-Bucher-Skulptur als 
höchste Anerkennung für langjähriges 
ehrenamtliches Engagement im Ama-
teurtheater)

TheaterServiceKärnten
Das TheaterServiceKärnten ist – wie der Name schon sagt – 
eine Servicestelle für Theaterschaffende. 

TheaterServiceKärnten
Amateurtheaterverband
Obfrau Beatrix Erlacher-Heinzl
Mießtaler Straße 6
9020 Klagenfurt am Wörthersee
050/536-57640
post.theaterservice@ktn.gv.at
www.theater-service-kaernten.com

© Hude© Sarah Edlinger

© TheaterServiceKärnten

© Der Beobachter

An diesem ersten „Schützenfest“ konnten 
die Schützengarden aus Metnitz, Millstatt, 
Steinfeld und Murau begrüßt werden. Der 
Kärntner Kulturbetrieb umfasste fast alle 
Kultur-, Trachten, Traditions- und Musik-
verbände mit Ausnahme der Kärntner 
Bürger- und Schützengarden. 

Seit dem Jahr 1959 gab es intensive Be-
mühungen, die Kärntner Garden unter 
dem Dach eines gemeinsamen Verbandes 
zu bringen. Am 7. April 1962 war es im 
Gasthaus „Kabas“ in Metnitz so weit. Der 
Zusammenschluss aller Kärntner Garden 
zu einem Landesverband wurde einstim-
mig besiegelt und als „Kärntner Bürgergar-
denverband“ gegründet. Als Gründungs-
obmann wurde Dr. Hans Staunig gewählt. 
Im Jahre 1985 wurde der Kärntner Bür-
gergardenverband in den „Verband der 
Kärntner Bürger- und Schützengarden“ 
umbenannt.

Zu den Mitgliedern des Landesverbandes 
zählen: die Uniformierte Schützengarde 

Himmelberg, das Privilegierte Schützen-
korps Metnitz, die Privilegierte uniformier-
te Bürgergarde Millstatt, das Uniformierte 
Schützenkorps Steinfeld, das Bürgerkorps 
Straßburg, die Uniformierte Schützengar-
de Tiffen, die Bürgerliche Trabantengarde 
St. Veit/Glan, die Bürgergarde Spittal/Drau 
und die Villacher Bürgergarde.

Der Verband der Kärntner Bürger- und 
Schützengarden verleiht je nach Vereins-
zugehörigkeit der Gardisten und Musikan-
ten Auszeichnungen. Für besondere Ver-
dienste um das Kärntner Schützenwesen 
wird das Ehrenkreuz in Bronze, Silber und 
Gold verliehen.

Verband der Kärntner Bürger- und 
Schützengarden

Verband der Kärntner 
Bürger- und Schützengarden
Landesobmann Manfred Berger
Bahnhofstraße 7
9161 Maria Rain
www.kaerntnerschuetzen.at 

Am 10. Juli 1955 fand das erste Schützentreffen der Kärntner Garden 
in Himmelberg statt. 
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© Franz Gerdl

© Willi Pleschberger

Vom Großglockner bis zur Koralm, in allen 
Tälern Kärntens, Dörfern und Städten wer-
den originale Kärntner Trachten und auch 
qualitativ hochwertige Trachtenbekleidung 
getragen.

Der gemeinnützige Verein Kärntner Hei-
matwerk – Traditionspflege und das Kärnt-
ner Heimatwerk erneuern gemeinsam mit 
den Trachtengruppen des Landes, den 
Chören, Musikkapellen, Volkstänzern und 
der Landjugend die originalen Trachten. 
Dies wird einerseits durch großes Fach-

Die Erhaltung, Pflege und schonende Erneuerung der originalen 
Kärntner Trachten ist das besondere Anliegen des Kärntner 
Heimatwerks seit 70 Jahren.

Verein Kärntner Heimatwerk – 
Traditionspflege 

Verein Kärntner Heimatwerk – 
Traditionspflege
Obmann RR Dir. Ewald Opetnik
Herrengasse 8
9020 Klagenfurt am Wörthersee

wissen um die zu verwendenden hoch-
wertigen Stoffe, die Auswahl der in Frage 
kommenden Farbvarianten, vor allem aber 
durch die exzellente Anfertigung durch die 
bestens ausgebildeten Schneidermeiste-
rinnen gewährleistet.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Ent-
wicklung und Umsetzung von Eigenmar-
ken wie der Hemma-Tracht, dem Natio-
nalpark-Dirndl und der Männertracht, dem 
Biosphärenpark-Dirndl, dem Längsee-
Dirndl und dem Original Jubiläums-Kärnt-
ner Anzug.

„Trachten-Zertifikat“ – 
zum 70-jährigen Jubiläum:
Um den Stellenwert der wunderschönen 
originalen Kärntner Trachten und Kärnt-
ner Dirndl im Jahr der Volkskultur 2023 
in den Mittelpunkt zu stellen, werden alle 
Trachtenträger:innen eingeladen, mit ihren 
Schmuckstücken in das Heimatwerk zu 
kommen. Dort werden diese fachmännisch 
beurteilt. Als Dankeschön erhält jede:r Trä-
ger:in ein persönliches Echtheitszertifikat 
und einen hochwertigen, edlen Anstecker.

Der Auswahlchor bietet jungen, talen-
tierten Sänger:innen aus dem ganzen 
Bundesland das besondere Angebot, die 
vielen Facetten des vokalen Musizierens 
kennenzulernen. Derzeit zählt der Chor 
rund 50 Mitglieder im Alter zwischen 16 
und 27 Jahren.

Es singen Gailtaler:innen neben Millstät-
ter:innen, Lesachtaler:innen lernen slowe-
nischsprachige Jauntaler:innen kennen, 
Lavanttaler:innen entdecken die uner-
gründlichen Tiefen der Oberkärntner Täler-
landschaft, und Exilkärntner:innen werden 
in regelmäßigen Abständen daran erinnert, 
dass ihre Heimat ja durchaus einige Vor-
züge zu bieten hat. Und das alles an nur 
vier Probenwochenenden pro Jahr, zu 
denen sich der Chor irgendwo in Kärnten 
trifft, um miteinander zu arbeiten. Um so 
etwas möglich zu machen, braucht es na-
türlich ein gewisses Maß an Eigeninitiative 
und musikalischer Vorbildung. Interessier-
te werden deshalb immer im Herbst, vor 
Beginn der neuen Saison, zu einem Vor-

singen eingeladen. Zu den Höhepunkten 
zählen eine Konzertreise nach Südafrika, 
Gesamtsiege bei internationalen Chor-
wettbewerben („Praga Cantat“ in Tsche-
chien und „Cracovia Cantans“ in Polen) 
sowie die Entsendung als einer von vier 
Finalist:innen zur „World Choral Champion-
ship“ in Japan. 

Koroški deželni mladinski zbor nudi mladim 
pevkam in pevcem možnost intenzivnega 
ukvarjanja z vokalno glasbo. V izbirnem 
zboru pojejo nadarjeni mladi s cele Ko-
roške. Trenutno ga sestavlja okoli 50 pevk 
in pevcev, starih med 16 in 27 let.

Kärntner 
Landesjugendchor
Künstlerische Leitung: Bernhard Wolfs-
gruber, Doris Aichholzer, Florian Pirolt
Organisatorische Leitung: 
Eva Hoffmann
www.kaerntner-landesjugendchor.at

Der Kärntner Landesjugendchor wurde im Jahr 2005 vom Kärntner 
Sängerbund in Kooperation mit dem Land Kärnten gegründet.

Kärntner Landesjugendchor
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© Nußbaumer

Mit der Verleihung des vokalen 
Gütesiegels soll das gemeinsa-
me Singen an Kärntens Schulen 
einen neuen Impuls erfahren so-
wie die musikalische Arbeit der 
engagierten Pädagoginnen und 
Pädagogen eine Anerkennung 
erhalten. Damit soll auch den organisa-
torisch unterstützenden Schulleiter:innen 
gedankt werden.

Die Bildungsdirektion Kärnten verleiht in 
Kooperation mit dem Kärntner Sänger-
bund ab 2015 das vokale Gütesiegel  
„SINGENDE-KLINGENDE-SCHULE“ an 
jene Schulen, die ihre Schüler:innen für das 
gemeinsame Singen begeistern und wo 
das gemeinsame Singen auch in der Stun-

dentafel und im Wochenstun-
denplan seinen Platz vorfindet.
Angesprochen sind: Volksschu-
len, Mittelschulen, Musik-MS, 
AHS und BHS sowie Mittlere 
Schulen und Musikschulen des 
Landes Kärnten.

Pandemiebedingt wird eine Anmeldung 
voraussichtlich erst wieder im Schuljahr 
2023/24 möglich sein.

Singende-Klingende-Schule

 

Die Singende-Klingende-Schule ist ein Projekt in Zusammenarbeit mit 
der Bildungsdirektion für Kärnten und dem Kärntner Sängerbund mit 
Unterstützung des Bildungsreferenten und des Kulturreferenten. 

Nähere Informationen: 
OLMS Edmund Wassermann, Koordi-
nator für Musikerziehung an APS
www.singende-klingende-schule.at

Allgemeine Projektinformationen und 
Informationen zu volkskulturellen Förderungen

unter

www.volkskultur-kaernten.at und
www.volkskultur-kaernten.at/foerderungen

Amt der Kärntner Landesregierung
Abteilung 14 – Kunst und Kultur

Volkskultur und Brauchtumswesen
Burggasse 8, 9021 Klagenfurt am Wörthersee

Mo–Do: 07:30–16:00 Uhr, Fr: 07:30–13:00 Uhr
Tel.: +43 (0) 50/536-34077

E-Mail: abt14.volkskultur@ktn.gv.at
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Änderungen vorbehalten.

Ausgewählte 
und zentrale 
Veranstaltungen
Informationen unter 
www.volkskultur-kaernten.at



© Pavel auf Pixelbay

Datum: 28. April 2023, von 11:00 bis 17:00 Uhr 
 Eröffnung 11:00 Uhr

Ort: Haus der Volkskultur
 Mießtaler Straße 6, 9020 Klagenfurt am Wörthersee
 www.volkskultur-kaernten.at 

Lange Nacht der Museen
Am 7. Oktober 2023 werden im kärnten.museum ausgewählte Beiträge aus 
dem Schwerpunktjahr der Volkskultur im Programm der Langen Nacht der 
Museen zu sehen sein. 

www.landesmuseum.ktn.gv.at 

AUF EINEN BLICK

AUF EINEN BLICK

Tag der offenen Tür im Haus der Volkskultur

Kraftquelle Kultur

Die ARGE Volkskultur lädt in Kooperation mit  
der Abteilung 14 – Kunst und Kultur herzlich zu einem  
Tag der offenen Tür im Haus der Volkskultur ein. 

28. APRIL 2023

28. APRIL–7. MAI 2023

Der Tag der offenen Tür stellt gleichzeitig 
die Kick-off-Veranstaltung des Schwer-
punktjahres der Volkskultur dar.

Es präsentieren sich die volkskulturellen 
Verbände des Hauses, begleitet von ge-
sanglichen und musikalischen Kleingruppen. 

Was, wo und wann?
Fr., 28. und Sa., 29. April: Kulturkraft Spezial mit Till Fellner in Liesing im  
Lesachtal: Klassik für Schüler:innen, am 28. April, 11:00 Uhr, Kultursaal Liesing.  
Klassik für Alle, am 29. April, 20:00 Uhr, Kultursaal Liesing 

Sa., 29. April, 11:00 Uhr: Lebenslust - Kraftquelle Kultur in Spittal

So., 30. April, 20:00 Uhr: Jauntal - Podjuna: über Berge verbunden.  
Diex, Hemmaberg/Gora sv. Heme, Kömmelgupf/Komelj
 
Mi., 3. Mai, 11:00 Uhr: Kuppelgespräch: Kultur & Demokratie, Hauptplatz Völkermarkt

Fr., 5. Mai, 12:30 Uhr: Darf ich bitten! Kraftquelle Kultur in Villach  
mit Kuppelgespräch: Kultur & Demokratie am Kaiser Josef Platz
Fr., 5. Mai, 15:00 Uhr: Natur nutzen - Umgang mit Rohstoffen in Vergangenheit 
und Zukunft. Heimatmuseum Deutsch Griffen

Sa., 6. Mai, 10:00 Uhr: Kultur bewegt was, in Wolfsberg
Sa., 6. Mai, 10:00 Uhr: Kuppelgespräch: Kultur & Demokratie, Rathausplatz Hermagor
Sa., 6. Mai, 14:00 Uhr: Kulturwege nach Maria Saal

So., 7. Mai, 10:00–17:00 Uhr: Ein Dorf im Wandel, in St. Oswald ob Eberstein

Details zum Programm:
Kärntner Bildungswerk, Mießtaler Straße 6,9020 Klagenfurt am Wörthersee
0463/536 57 622, www.bildungswerk-ktn.at

Veranstaltungsreihe des Kärntner Bildungswerks 
Kultur ist eine Quelle individueller Lebensfreude und stärkt uns im Um-
gang miteinander. 

Diese Erfahrung möchten Mitglieder des 
Kärntner Bildungswerks mit den Besu-
cher:innen einer Veranstaltungsreihe teilen, 
die von 28. April bis 7. Mai 2023 in ver-
schiedenen Kärntner Regionen stattfinden 
wird, zum größten Teil bei freiem Eintritt!© Abteilung 14 – Kunst u. Kultur, Volkskultur
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Es ist eine Veranstaltung des Bundeskanz-
leramtes im Zusammenwirken mit dem 
Bundesministerium für Bildung, Wissen-
schaft und Forschung unter Mitwirkung 
der Landesjugendreferate und unter Ein-
beziehung der Bildungsdirektionen sowie 
der Fachinspektor:innen und Fachkoordina-
tor:innen für Musik. 

Teilnahmeberechtigt sind österreichische 
Kinder- und Jugendchöre bzw. Vokalen-
sembles aus dem schulischen und außer-
schulischen Bereich, deren Teilnehmer:in-

nen mindestens 6 und höchstens 24 Jahre 
alt sein dürfen. Die Mindestgröße einer Vo-
kalformation beträgt sechs Personen.

AUF EINEN BLICK

AUF EINEN BLICK

© Kuess

© Kuess

Regional-, Talschafts- und Bezirksjugendsingen
28. März 2023, Beginn 18:00 Uhr, CC Villach
13. April 2023, Beginn 10:00 Uhr, Konzerthaus Klagenfurt
14. April 2023, Beginn 16:00 Uhr, Haus der Musik Wolfsberg/St. Stefan
18. April 2023, Beginn 09:00 Uhr, Amthof Feldkirchen
20. April 2023, Beginn 09:00 Uhr, VS Köttmannsdorf
21. April 2023, Beginn 15:00 Uhr, Musikmittelschule Gmünd
27. April 2023, Beginn 10:00 Uhr, Veranstaltungshalle Kühnsdorf
28. April 2023, Beginn 10:00 Uhr, Neue Burg Völkermarkt
12. Mai 2023, Beginn 14:00 Uhr, Lavantinum St. Andrä
2. Juni 2023, Beginn 17:00 Uhr, MS Bad St. Leonhard
17. Juni 2023, Beginn 19:30 Uhr, Kirchbach
23. Juni 2023, Beginn 17:00 Uhr, MS Lavamünd

Kärntner Landesjugendsingen
Datum: 24. bis 26. April 2023
Ort: Konzerthaus Klagenfurt 
Beginn: täglich 8:40 Uhr, Schlussveranstaltung: 14:30 Uhr

24.–26. APRIL 2023

26.–29. JUNI 2023

Bezirksjugendsingen – Landesjugendsingen 
Klagenfurt – Bundesjugendsingen

Das Österreichische Jugendsingen dient der Pflege und Förderung des 
chorischen Singens auf breiter Basis in Österreich. 

Das Österreichische Bundesjugendsingen findet nach 27 bzw. 30 Jahren 
wieder in Kärnten statt.

Datum: 26. bis 29. Juni 2023
Ort: Konzerthaus Klagenfurt und Messehalle 5

Nähere Informationen:
OLMS Edmund Wassermann, Koordinator für Musikerziehung an APS
www.jugend.ktn.gv.at/navigation/Landesjugendsingen 

Österreichisches Bundesjugendsingen 2023

Es treten Kinder- und Jugendchöre aus 
ganz Österreich auf, die die beste Bewer-
tung beim Landesjugendsingen erreicht 

haben, und präsentieren ihr vielfältiges 
Programm.
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Kärnten hat in der Ausbildung zum/zur 
Volksmusiklehrer:in österreichweit einen 
Pionierstatus: Seit 1982 gibt es in Klagen-
furt (damals Kärntner Landeskonservato-
rium, heute Gustav Mahler Privatuniver-
sität) die Möglichkeit, eine entsprechende 
Ausbildung zu absolvieren.

Im Rahmen eines Festaktes wird die Er-
folgsgeschichte präsentiert.
Beim anschließenden Festkonzert musi-
zieren Absolvent:innen und Studierende. 
Unter anderem wird ein Auftragswerk von 
Thomas Zdravja uraufgeführt: Musica Vul-
garis Carinthiae.

AUF EINEN BLICK

AUF EINEN BLICK

© Kuess

© Willi Pleschberger

Datum: Freitag, 12. Mai 2023
Uhrzeit: Festakt 17:00 Uhr
 Festkonzert: 19:30 Uhr
Ort: Carinthische Musikakademie Ossiach

Kontakt und nähere Informationen
Manfred Riedl, GMPU Klagenfurt
Mießtaler Straße 8, 9020 Klagenfurt am Wörthersee
0676/946 64 54, manfred.riedl@gmpu.ac.at

Festakt und Festkonzert „40 Jahre Volksmusikstudium in Kärnten“

Gustav Mahler Privatuniversität für Musik
12. MAI 2023

17. MAI 2023

Dabei wirken über 50 Chöre und En-
sembles mit über 1.000 teilnehmenden 
Sänger:innen aus ganz Kärnten an 12 
Aufführungsorten in der Innenstadt von 
Klagenfurt mit und bringen die Landes-
hauptstadt wieder zum Erklingen.

Es wird sowohl traditionelles und moder-
nes, geistliches und weltliches als auch 
regionales und internationales Programm 
geboten. Mit einem gemeinsamen Sin-

gen aller Chöre um ca. 23:30 Uhr auf dem 
Domplatz endet diese Lange Nacht. 
Als besondere Aufführungsorte stehen Kir-
chen, Konzerträume sowie div. Innenhöfe 
der Innenstadt zur Verfügung. Alle Orte 
sind für das Publikum in kurzer Zeit fuß-
läufig erreichbar.

Die Programmgestaltung obliegt den Chö-
ren. Die Auftrittsdauer beträgt 25 Minuten 
pro Auftritt (halbstündiger Wechsel).

Lange Nacht der Chöre 2023

Programm: 
18:00–19:15 Uhr  Maiandacht im Dom zu Klagenfurt
19:30 Uhr    Feierliche Eröffnung am Domplatz Klagenfurt
20:00–22:30 Uhr Singen in der Innenstadt
23:00 Uhr   Gemeinsame Schlussveranstaltung am Domplatz
Eintritt frei!

Datum: 17. Mai 2023
Ort: Klagenfurter Innenstadt

Informationen:
Kärntner Sängerbund
Mießtaler Straße 6, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, www.saengerbund.com

Am 17. Mai 2023 (Vorabend zu Christi Himmelfahrt) findet über Initiative 
und Organisation des Kärntner Sängerbundes und im Zusammenwirken 
mit dem Land Kärnten, der Landeshauptstadt und den Medien die bereits 
7. Lange Nacht der Chöre statt. 
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30. Internationale Konferenz  
der Österreichischen Gesellschaft  
für Empirische Kulturwissenschaft  
und Volkskunde 

AUF EINEN BLICK

AUF EINEN BLICK

Datum: 18. bis 20. Mai 2023
Ort: Alpen-Adria-Universität Klagenfurt

Um Anmeldung wird gebeten.

Weitere Informationen zu Anmeldung und Programm: 
https://oegekw-tagung2023.aau.at

Sie trägt den Titel „Alltage und Kultur/en 
der Digitalität“ und beschäftigt sich mit 
Fragen der Alltagskultur, mit Museen, 
Archiven und spezifischen Aspekten der 
Volkskultur. 

Lokaler Ausrichter der Konferenz ist das 
Institut für Kulturanalyse der Alpen-Adria-
Universität Klagenfurt (Abteilung Empiri-
sche Kulturwissenschaft/Kulturanthropo-
logie).

Von 18. bis 20. Mai 2023 findet an der Alpen-Adria-
Universität Klagenfurt/Celovec die 30. internationale 
Konferenz der Österreichischen Gesellschaft für  
Empirische Kulturwissenschaft und Volkskunde statt. 

18.–20. MAI 2023

4. JUNI 2023
© Thomas Hude

Die ARGE Volkskultur mit ihren 21 Dach-
verbänden und die Abteilung 14 – Kunst 
und Kultur verwandeln das Kärntner Frei-
lichtmuseum Maria Saal in eine Bühne für 
die Volkskultur und das Brauchtum aus 
ganz Kärnten. 

Die Volkskultur und das Brauchtum in 
Kärnten, mit seiner Vielfalt an Trachten, 
den Uniformen bzw. den Kleidern der Bür-
ger- und Goldhaubenfrauen, sind eine tra-

gende Säule des kulturellen Lebens in den 
Kärntner Tälern und Gemeinden. 
 
Die Besucher:innen erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm am Mu-
seumsgelände mit Volksmusik-, Tanz- und 
Gesangsgruppen aus ganz Kärnten. Die 
historischen Gebäude werden von den 
volkskulturellen Verbänden thematisch be-
spielt. 

Datum:  4. Juni 2023
Ort:  Kärntner Freilichtmuseum Maria Saal

Programm: 
09:30 Uhr  Festmesse im Dom zu Maria Saal 
  anschl. Festzug vom Dom zu Maria Saal ins Freilichtmuseum 
11:00 Uhr  Festakt der Gendarmerie- und Polizeifreunde Kärnten    
11:30 Uhr  Frühschoppenkonzert mit Harry Prünster 
  anschl. gelebte Volkskultur am ganzen Gelände

www.volkskultur-kaernten.at, abt14.volkskultur@ktn.gv.at

Tag der Kärntner Volkskultur
Heuer findet der „Tag der Kärntner Volkskultur” zum 7. Mal statt.

4948

V
ER

A
N

ST
A

LT
U

N
G

EN



AUF EINEN BLICK AUF EINEN BLICK

© Gemeinde Heiligenblut am Großglockner

© Gemeinde Heiligenblut am Großglockner

Veranstaltungsserie „Kärntner VolksKultTour“

Informationen:
„Kärntner VolksKultTour“ 
03842/242 44, info@kaerntner-volkskulttour.at, www.kaerntner-volkskulttour.at 

Die „Kärntner VolksKultTour“ ist eine musi-
kalische Wanderreise durch das von Tradi-
tion und Brauchtum geprägte Bundesland 
Kärnten. An fünf besonderen Kraftplät-
zen präsentieren hunderte Künstler:innen 
dem Publikum ihr breites Spektrum der 
Kärntner Volkskultur und machen so die 
Kärntner Brauchtumskultur bei Musik, re-
gionalen Schmankerln und viel Geselligkeit 
erlebbar.

Es wird gemütlich entlang ausgewählter 
Routen zu einzigartigen Plätzen der Re-
gion gewandert. Entlang der Wege geben 

Aussteller:innen mit ihren handgefertigten 
Produkten und Darbietungen Einblicke in 
die Traditionen der Kärntner Kultur. Gast-
betriebe und Direktvermarkter:innen ver-
wöhnen entlang der Wanderroute mit 
regionalen Köstlichkeiten und laden zum 
Verweilen ein. 

  5 besondere Kraftplätze in Kärnten
  über 1.700 Akteur:innen aus allen Be-

reichen der Kärntner Volkskultur
  über 100 Kunsthandwerker:innen und 

Vermarkter:innen regionaler Produkte

Begeben Sie sich mit uns auf die Reise und erleben Sie Volkskultur 
und Tradition in all ihren Facetten!

Ablauf: 9:00 Einzug der Vereine und Mu-
sikkapellen, 9:30 Festmesse in der Kirche 
Heiligenblut, anschließend Eröffnung und 
Vorstellung der Akteur:innen, ab 11:00 
Beginn der Wanderungen mit volkskul-
turellen Beiträgen und Volkskultur „pur“ 
an neuralgischen Plätzen rund um Heili-
genblut, ebenso findet ab 11:00 ein Ra-
dio-Kärnten-Live-Frühschoppen mit der 
Stadtkapelle Klagenfurt, der Sängerrunde 
Heiligenblut und der Tegernseer Tanzl- 
musi statt. Moderation: Christian Kramser. 
Ab 12:00 Kurzkonzerte mit der Stadtka-
pelle Klagenfurt, der Musikkapelle Assling 
und dem Musikverein Zirl, ab 14:00 Te-
genseer Tanzlmusi

Besonderheit: Wanderung zum Freiluft 
Hofmuseum Pfeifer und zur Webstube 
Heiligenblut am Großglockner, mit bäuer-
licher Kulinarik und Brauchtumskultur mit 
traditioneller Musik 

Tipp: zusätzliche Wandermöglichkeit auf 
den Spuren der alten Goldwäscher – ein 
ganz besonderer volkskultureller Ausflug 
im Goldgräberdorf Heiligenblut

Tipp: Die Trachtenkapelle Heiligenblut fei-
ert ihr 120-jähriges Jubiläum, Samstag, 27. 
Mai ab 11:00 Uhr und Sonntag, 28. Mai ab 
9:00 Uhr am Dorfplatz Heiligenblut. 

Datum: Sonntag, 28. Mai 2023, 9:00–17:00 Uhr

www.kaerntner-volkskulttour.at 

Heiligenblut am Großglockner
28. MAI 2023 – Kärntner VolksKultTour
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Ablauf: 9:30 Festmesse im Strandbad mit 
Eröffnung und Vorstellung der Akteur:in-
nen, ab 11:00 Wanderung mit volkskultu-
rellen Beiträgen und Volkskultur „pur“ an 
neuralgischen Plätzen rund um den Wein-
berg, ab 11:00 Frühschoppen am Bauern-
marktgelände.

Idyllisch eingebettet zwischen dem Faaker 
See und der Gebirgskette der Karawanken 
liegt Finkenstein am Faaker See. Kärntens 
Südsee, wie der Faaker See dank seiner 
Farbe auch genannt wird, bildet die per-
fekte Kulisse für eine gemütliche Wande-
rung bei Musik und Kärntner Schmankerln. 
Besonderheit: Eine lyrische Wanderung 
findet auf der Insel im Faaker See statt. Die 
Überfahrt erfolgt mit einer Plätte.

Tipp: Entlang der Wanderroute laden 
herausragende Betriebe wie das Naturel 
Hoteldorf Schönleitn mit extravaganten 

Köstlichkeiten und viel volkskulturellem 
Programm zum Verweilen ein.

Tipp: Eine absolute Sehenswürdigkeit ist 
der österreichweit einzigartige Zitrusgar-
ten, der mehr als 300 Arten von Zitrus-
gewächsen aus aller Welt beheimatet. Der 
Zitrusgarten bietet eine Kombination aus 
botanischem Garten und einem Feinkost-
Bio-Shop.

© Adrian-Hipp, Region-Villach-Tourismus GmbH

© Michael-Stabentheiner, Region-Villach-Tourismus GmbH

© Franz Gerdl, Tourismusregion Klopeiner See – Südkärnten

© Martin Hofmann, Tourismusregion Klopeiner See – Südkärnten

11. JUNI 2023 – Kärntner VolksKultTour

18. JUNI 2023 – Kärntner VolksKultTour

Finkenstein am Faaker See

AUF EINEN BLICK AUF EINEN BLICK

Datum: Sonntag, 11. Juni 2023, 9:00–17:00 Uhr

www.kaerntner-volkskulttour.at 

Datum: Sonntag, 18. Juni 2023, 9:00–17:00 Uhr

www.kaerntner-volkskulttour.at 

Ablauf: 9:30 Festmesse, anschließend 
Eröffnung und Vorstellung der Akteur:in-
nen, ab 11:00 Beginn der Wanderung mit 
volkskulturellen Beiträgen und Volkskultur 
„pur“ an neuralgischen Plätzen rund um St. 
Kanzian am Klopeiner See

Tipp: Herausragende Betriebe rund um 
den Klopeiner See laden mit ihren kulina-
rischen Köstlichkeiten zum Verweilen ein.

St. Kanzian am Klopeiner See
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Ablauf: 9:30 Heilige Messe im Dom zu 
Gurk, anschließend Eröffnung und Vorstel-
lung der Akteur:innen, ab 11:00 Beginn 
der Wanderung mit volkskulturellen Beiträ-
gen und Volkskultur „pur“ auf den Spuren 
der Heiligen Hemma.

Sanfte Hügel umschließen die Gemein-
de Gurk, die im Herzen des Gurktals liegt. 
Schon von Weitem ist der imposante ro-
manische Dom mit seiner langjährigen 
Geschichte sicht- und für die Gäste der 
„Kärntner VolksKultTour“ hautnah erlebbar.

Besonderheiten: Erstmalig und einzigar-
tig gibt es einen Einblick hinter die Kulissen 
des Gurktaler-Alpenkräuter-Likörs. Denn 

im geöffneten Bio-Kräutergarten des Stif-
tes findet man die wertvolle Basis für den 
beliebtesten österreichischen Kräuterlikör.

Tipp: Besichtigung der Schatzkammer, 
Verkostungen von Schlumberger Sekt, 
Spezialitäten und Gurktaler Kräuterlikör

© Michael Stabentheiner, Region Mittelkärnten

© Gemeinde Gurk

© Franz Gerdll© Hans Jost

© Brandegger Hannes

17. SEPT. 2023 – Kärntner VolksKultTour

24. SEPT. 2023 – Kärntner VolksKultTour

Gurk

AUF EINEN BLICK

AUF EINEN BLICK

Datum: Sonntag, 17. September 2023, 9:00–17:00 Uhr

www.kaerntner-volkskulttour.at 

Datum: Sonntag, 24. September 2023, 9:00–17:00 Uhr

www.kaerntner-volkskulttour.at 

Ablauf: 9:30 Heilige Messe, anschließend 
Eröffnung und Vorstellung der Akteur:in-
nen, ab 11:00 Wanderung mit volkskultu-
rellen Beiträgen und Volkskultur „pur“ an 
neuralgischen Plätzen rund um Kötschach-
Mauthen.

Am Übergang vom Gailtal zum Lesachtal 
liegt die wunderschöne Kärntner Markt-
gemeinde Kötschach-Mauthen, die erha-
benen Karnischen Alpen sind dabei stets 
im Blickfeld. Für besonderes Flair sorgt die 

Angrenzung zu Italien, dies spiegelt sich 
nicht nur in der Kultur, sondern vor allem 
auch in der Kulinarik wider. 

Tipp: Am 23. und 24. September findet 
auch das 25. Käsefestival in Kötschach-
Mauthen mit einem Käsemarkt mit Aus-
steller:innen aus Kärnten, Osttirol, dem 
Alpen-Adria-Raum und Slowenien statt, 
Verpflegung durch regionale Produzent:in-
nen und musikalische Unterhaltung run-
den das Programm ab.

Kötschach-Mauthen
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AUF EINEN BLICK

AUF EINEN BLICK

Akteur:innen: Kammersänger Helmut Wildhaber
 Vokalensemble Kärnten
 Die jungen fidelen Lavanttaler
 Vokalsolisten Kärnten
Klavier:  Walter Schneider 
Moderation:  Sonja Kleindienst, ORF

Das Konzert wird im ORF-Radio live übertragen.
Für die Organisation zeichnet Richi Di Bernardo verantwortlich.

Datum: 7. Juni 2023, 19:30 Uhr
Ort: Neuer Platz, Klagenfurt

© Wajand

© SPZ

Am Mittwoch, den 7. Juni, findet um  
19:30 Uhr am Neuen Platz in Klagenfurt 
das Singen um den Lindwurm statt. Bei 

Schlechtwetter findet das Singen im Kon-
zerthaus Klagenfurt statt.

7. JUNI 2023 – Open-Air-Konzert

8. JULI 2023

Singen um den Lindwurm

Tamburizzafestival/Tamburaški festival

Datum: 8. 7. 2023, 17:00 Uhr, 
 k & k St. Johann i. R./Šentjanž v Rožu 

Informationen/ Informacije: 
https://spz.slo.at und www.spd-sentjanz.at

Die Entwicklung des Tamburizzawesens 
im zweisprachigen Gebiet Kärntens reicht 
an die Anfänge des 20. Jahrhunderts 
zurück. Das Tamburizzaspielen markiert 
zugleich auch den Beginn des organi-
sierten kulturellen Lebens der Kärntner 
Slowenen. Die Vielfalt des Tamburizza-
spiels wird durch die vier heimischen 
Tamburizzagruppen (Tamburaši iz Loč, 
Šentjanški tamburaši, Tamburaški or-
kester Tamika und Starabanda) und 

Gruppen aus verschiedenen Ländern  
präsentiert. 

Na vsakoletnem julijskem čezmejnem 
tamburaškem festivalu v k & k centru v 
Šentjanžu v Rožu se srečajo vse slovenske 
tamburaške skupine iz Koroške (Tamburaši 
iz Loč, Tamburaški orkester Tamika, Šent-
janški tamburaši in Starabanda), tambu-
raške skupine z območja nekdanje Jugos-
lavije in tudi od drugod. 
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AUF EINEN BLICK

AUF EINEN BLICK

AUF EINEN BLICK

© Vera Polaschek

© Dieter Kulmer, GLM Klagenfurt

Programm:
10:00 Uhr Tänze auf verschiedenen Plätzen in Klagenfurt
10:30 Uhr   Sternmarsch zum Neuen Platz in Klagenfurt, Feierstunde zu  

70 Jahre „Bund der Heimat- und Trachtenvereine Kärnten“ 
11:30 Uhr  offenes Tanzen am Neuen Platz unter Einbeziehung des Publikums
12:00 Uhr Friedenskundgebung am Neuen Platz um den Lindwurm

Datum: 15. Juli 2023
Ort: Klagenfurt, verschiedene Plätze und Neuer Platz
www.lth-kaernten.at 

Kärnten tanzt und  
plattelt für den Frieden

14. JULI 2023

1.–6. AUGUST 2023

15. JULI 2023

Internationales Kinder-Tanz- und 
Friedens-Festival

Am Samstag, den 15. Juli, findet in Kla-
genfurt die Veranstaltung „Kärnten tanzt 
und plattelt für den Frieden“ statt. Für die 

Organisation zeichnet der Kärntner Volks-
tanz- und Trachtenverband verantwortlich.

Am Freitag, den 14. Juli, findet in Klagen-
furt das „Internationale Kinder-Tanz- und 
Friedens-Festival“ statt. Die Organisation 

liegt in den Händen der Kindervolkstanz-
gruppe Klagenfurt. 

Programm: 
10:00 Uhr Internationale Tänze am Alten Platz in Klagenfurt
19:00 Uhr Internationale Kinder-Tanz- und Friedens-Gala im Burghof Klagenfurt

Datum: 14. Juli 2023
Ort:  Klagenfurt, Alter Platz und Burghof
www.kindervolkstanzgruppe-klagenfurt.at

56. Gottscheer Kulturwoche 2023
Höhepunkt der Veranstaltungen der Gottscheer Landsmannschaft in 
Klagenfurt ist auch heuer wieder die jährliche Kulturwoche, die von  
1. bis 6. August 2023 stattfindet.

Programm  Wallfahrt: 
9:00 Uhr  Platzkonzert der Kolpingmusik Klagenfurt
10:00 Uhr   Beginn der Prozession mit anschließendem Festgottesdienst in der 

Gottscheer Gedächtnisstätte in Klagenfurt Krastowitz 
14:00 Uhr  Heimatlicher Segen und Ende der Veranstaltung

Datum:  6. August 2023
Ort: Schloss Krastowitz Klagenfurt

Nähere Informationen: 
Otto Tripp, 0664/73 57 59 35 und Martha Tiefenbacher 0650/377 71 10 
e-m-a.tiefenbacher@chello.at

Eingeleitet wird die Kulturwoche mit einer 
Zweitagesfahrt in die alte Heimat Gott-
schee und in die Untersteiermark von  
1. bis 2. August 2023. Anmeldungen sind 
noch möglich. Die Eröffnung findet mit ei-
nem interessanten Vortrag am Freitag, den  
4. August 2023, um 19.30 Uhr im Schloss 
Krastowitz in Klagenfurt statt.

Am Samstag, den 5. August 2023, fin-
det um 19:30 Uhr ein Begegnungsabend 
mit Gesangs- und Filmdarbietungen im 
Schloss Krastowitz statt.
Am Sonntag, den 6. August, erfolgt als 
Höhepunkt die Wallfahrt zur Schutzman-
telmadonna in der Gottscheer Gedächt-
nisstätte.
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© Dieter Hölbling-Gauster (beide Fotos)

© Wassermann

Beginnend mit einer Hl. Messe am Vormit-
tag, folgen Lesungen von Autor:innen und 
ein gemeinsames Mittagessen im Gast-
haus Stromberger. Am Nachmittag werden 
im Dichterhain und am Kärntner Dichter-
weg neue Gedenksteine gesetzt, einem 
verdienten Autor/einer Autorin ein Ehren-
krug überreicht und der Tag mit einem of-
fenen Singen beendet. 
Ein Tag, den sich kein:e Literaturliebha-
ber:in entgehen lassen sollte.

15. AUGUST 2023
Literatur erwandern in Zammelsberg im 
Dichterhain und am Kärntner Dichterweg

Alljährlich am 15. August, dem großen Frauentag, begeht die Dichter-
stein Gemeinschaft Zammelsberg (DGZ) ihr jährliches Treffen. 

AUF EINEN BLICK

AUF EINEN BLICK

Datum:  15. August 2023, ab 9:00 Uhr
Ort:  Zammelsberg

  Gedenksteinenthüllung für Gretl Komposch (zum 100. Geburtstag)
  Gedenksteinenthüllung für Heinz Pototschnig (zum 100. Geburtstag)
  Ehrenkrugvergabe an Günther Antesberger und Franz Tomazič
  Vergabe des Publikumspreises
  Vergabe des Herbert-Flattner-Preises für kritische Literatur

Kontakt:
Dichterstein Gemeinschaft Zammelsberg, Obmann Dieter Hölbling-Gauster
Hafendorf 37, 9344 Weitensfeld im Gurktal
0664/574 32 78, d.hoelbling@aon.at, www.dichtersteingemeinschaft.at

Singen und Swingen im Chor unter der 
Anleitung von erfahrenen Kinder- und 
Jugendchorleiter:innen, die mit den Teil-
nehmer:innen in diesen 5 Tagen ein mu-
sikalisch abwechslungsreiches Programm 
erarbeiten, von dem Teile am letzten Tag 
vor Publikum präsentiert werden. 

Zusätzlich geben Stimmcoaches in Einzel- 
oder Gruppenbetreuung den jungen Sän-
ger:innen Tipps zum richtigen Singen. 
Ein attraktives Sport- und Freizeitange-
bot rundet das umfangreiche Programm 
ab und bringt noch einmal ordentlich 
Schwung in die letzten Ferientage. 

Kärntner Sing- und Sporttage
Datum:  2.–6. September 2023
Ort: Jugendgästehaus Cap Wörth, Velden

Nähere Informationen: 
OLMS Edmund Wassermann, Koordinator für Musikerziehung an APS
www.volkskultur-kaernten.at/sing-und-sporttage

Kärntner Sing- und Sporttage Cap Wörth
Zum Ausklang der Ferien haben Kinder und Jugendliche im Alter von 9 
bis 20 Jahren nochmals die Möglichkeit, Spaß und Unterhaltung bei den 
Kärntner Sing- und Sporttagen im Jugendgästehaus Cap Wörth in Velden 
genießen zu können. 

2.–6. SEPTEMBER 2023
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© Anna Maria Kaiser

© TheaterServiceKärnten
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Am 13. September 2023 findet um  
18:30 Uhr ein Vortrag zum Thema „Das 
volkskulturelle Wirken der Kärntner Bür-
gerfrauen“ im Kärntner Landesarchiv statt. 
Der Vortrag wird musikalisch umrahmt. Für 
die Organisation zeichnet der Landesver-
band der Städtischen Bürger- und Gold-
haubenfrauen Kärntens verantwortlich. 

Nähere Informationen siehe:
www.buerger-goldhauben-kaernten.at 

Im Laufe des Jahres findet ein besonderer 
Jugendschwerpunkt der Kärntner Bürger-
frauen in Zusammenarbeit mit der Land-
jugend statt. Dabei soll das Interesse für 
Tradition und Brauchtum bei Kindern und 
Jugendlichen geweckt und gefördert wer-
den. Ein Schwerpunkt wird insbesondere 
auf den Volkstanz gelegt werden. 

Die Bürger- und Goldhaubenfrauen Feld-
kirchen veranstalten in diesem Zusam-
menhang einen Wild- und Waldtag mit 
der VS St. Ulrich Ende September in Feld-
kirchen. 
Eine weitere Veranstaltung der Bürgerfrau-
en der Abstimmungsstadt Völkermarkt mit 
der VS Völkermarkt ist ebenfalls in Planung.

Jugendprojekt des Landesverbandes der Städtischen 
Bürger- und Goldhaubenfrauen Kärntens

Datum: 13. September 2023, 18:30 Uhr
Ort: Kärntner Landesarchiv
Referent: Joachim Eichert
 musikalische Umrahmung
Eintritt frei!

Das volkskulturelle 
Wirken der Kärntner 
Bürgerfrauen

13. SEPTEMBER 2023

Sechs Kärntner Theatergruppen werden 
das Publikum mit einem Schwank, einem 

Einakter oder einem lustigen Theaterstück 
zum Lachen bringen.

Theaterfestival „Schwänke in der Schänke“
60 Jahre TheaterServiceKärnten

29.–30. SEPTEMBER 2023

Datum:  29. und 30. September 2023
Ort: Gasthof Kurath, Dorfstraße 6, 9064 St. Filippen

Kontakt:
TheaterServiceKärnten 
Mießtaler Straße 6, 9020 Klagenfurt am Wörthersee
www.theater-service-kaernten.com
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© Susanne Bayer Fotografie

© Kärntner Blasmusikverband-Christoph Glantschnig

Die Tagung lädt Träger:innen sowie Exper-
tinnen und Experten aus dem Bereich des 
immateriellen Kulturerbes und verschie-
dener wissenschaftlicher Disziplinen ein, 
miteinander in Verbindung treten, Impulse 
zu setzen und gemeinsam immaterielles 

Kulturerbe in Kärnten und darüber hinaus 
zu reflektieren. Die Tagung thematisiert die 
Entwicklung der Konvention, das nationale 
Verzeichnis und die Auswirkung der An-
erkennung von Praktiken als immaterielles 
Kulturerbe im Sinne der UNESCO. 

AUF EINEN BLICK

AUF EINEN BLICK

Veranstalter: 
Slowenisches Volkskundeinstitut/Slovenski narodopisni inštitut Urban Jarnik 
und Österreichische UNESCO-Kommission 

Datum:  Freitag, 13. Oktober 2023, von 10:00 bis 18:00 Uhr
Ort:  Tischlersaal, Mohorjeva/Hermagoras, 10.-Oktober-Straße 25, 

9020 Klagenfurt am Wörthersee

Kontakt:
Martina Piko-Rustia/piko@ethno.at, www.ethno.at 
Cristina Biasetto/biasetto@unesco.at, www.unesco.at 
Peter Wiesflecker/peter.wiesflecker@stmk.gv.at

Immaterielles Kulturerbe in Kärnten
13. OKTOBER 2023

26. OKTOBER 2023

Interdisziplinäre Tagung anlässlich des Jubiläumsjahres der Konvention 
von 2003 zur Erhaltung des immateriellen Kulturerbes.

Einen besonderen Akzent setzt das Or-
chester mit der Teilnahme am Höchst-
stufenwettbewerb des Österreichischen 
Blasmusikverbandes im Oktober in 
Grafenegg/NÖ. 

Um auch dem Kärntner Publikum dieses 
fulminante Konzert nicht vorzuenthalten, 
findet am 26. Oktober in der Carinthischen 
Musikakademie eine Matinee statt.

Datum:  26. Oktober 2023
Uhrzeit:  11:00 Uhr
Ort: Carinthische Musikakademie Ossiach

Musikalische Leitung: 
Landeskapellmeister Daniel Weinberger

Informationen:
www.kbv.at

Konzertmatinee der  
Bläserphilharmonie Kärnten

Die Bläserphilharmonie Kärnten gilt als das Auswahlorchester im Bereich 
der symphonischen Blasmusik in Kärnten. 
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Die ARGE Volkskultur mit ihren 21 Dach-
verbänden gestaltet bereits seit nunmehr 
22 Jahren gemeinsam mit der Abteilung 
14 – Kunst und Kultur, Bereich Volkskultur 
und Brauchtumswesen, diese in Öster-
reich einzigartige Brauchtumsmesse, die 
gemeinsam mit der Gesundheits- und 
Familienmesse jährlich rund 30.000 Besu-
cher:innen aus ganz Kärnten und darüber 
hinaus anzieht. 

Im heurigen Jahr präsentiert sich die Kärnt-
ner Brauchtumsmesse vor dem Hinter-
grund des Jahres der Kärntner Volkskultur 
und versteht sich in diesem Zusammen-
hang auch als Schaufenster. 

In der Messehalle 4 präsentiert sich die 
neue Brauchtumsbühne, die an drei Tagen 
ein abwechslungsreiches Programm mit 
Gesang, Musik, Theater, Trachtenmode-
schauen, Dichtung und Tanz bieten wird. 
Neu dabei sind thematische Schwerpunkt-
setzungen.

© Thomas Hude (beide Fotos)

© Thomas Hude

© Thomas Hude

AUF EINEN BLICK

AUF EINEN BLICK

AUF EINEN BLICK

Datum: 10.–12. November 2023 im Rahmen der Familienmesse
Ort: Kärntner Messen Klagenfurt, Halle 4

www.volkskultur-kaernten.at 

Kärntner Brauchtumsmesse
10.–12. NOVEMBER 2023

Eine ganze Messehalle wird zur Bühne. Anders als bei herkömmlichen 
Veranstaltungen tauchen die Besucher:innen der Kärntner Brauchtums-
messe unmittelbar und aktiv in die Welt der Kärntner Traditionen und 
Volkskultur ein. 

In Gemeinschaft des Brauchtumsverbandes 
Kärnten mit den Welzenegger Krampus-
freunden findet Ende November 2023 der 
große Krampuslauf in der Klagenfurter In-
nenstadt statt. Es handelt sich dabei um ei-
nen der größten Krampusläufe in Österreich 
mit mehr als 1.000 Krampussen. Es werden 
ca. 40.000 Besucher:innen erwartet.

ENDE NOVEMBER 2023
Großer Krampuslauf 
in Klagenfurt

Datum: Ende November 2023
Ort: Landhaus Klagenfurt

Nähere Informationen und Anmeldungen:
Brauchtumsverband Kärnten
Vorsitzender Dr. Wolfgang Lattacher 
0650/401 40 24, lattacher.wolfgang@yahoo.com 

Der Brauchtumsverband Kärnten organi-
siert Ende November 2023 die Ausstel-
lung Weihnachtsbrauchtum in Kärnten. 
Die Schönheit des Kärntner Weihnachts-
brauchtums wird dabei in Vergleich mit 
Freunden aus den angrenzenden Ländern 
erlebbar gemacht. 

Ausstellung Weihnachts- 
brauchtum in Kärnten

Datum:  Ende November 2023
Ort: Klagenfurter Innenstadt
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Wir freuen uns, Sie 
bei den zahlreichen 
Veranstaltungen im Jahr 
der Volkskultur 2023 
begrüßen zu dürfen!

Veselimo se vaše 
udeležbe na številnih 
prireditvah v sklopu leta 
ljudske kulture 2023!
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Allgemeine Projektinformationen und 
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unter
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Tel.: +43 (0) 50/536-34077

E-Mail: abt14.volkskultur@ktn.gv.at
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